
Liebe Leser

Hier ist unsere Schwerpunktausgabe zum 

Thema «Sonne und Krebs». In der Derma-

tologie lernen wir vor allem die «Schatten-

seiten» der Sonne und ihrer Wirkungen 

kennen: Sonnenschäden an der Haut, von 

einfachen Pigmentstörungen bis 

zum Hautkrebs. Beide Spektren 

und ihre aktuellen Behandlungs-

möglichkeiten werden in diesem 

Heft behandelt: Die aktuellen 

Erkenntnisse, die auf dem dies-

jährigen ASCO-Treffen zu zielge-

richteten Therapien und Immunt-

heapien präsentiert wurden, 

haben wir in einem Kongressbe-

richt zusammengefasst (S. 4 ff). Mit den 

Lentigines solares beschäftigte sich das 

Team unserer Herausgeberin Dr. Bettina 

Rümmelein in einer Doppelblindstudie. 

Sie fanden heraus, dass das Ergebnis der 

Lasertherapie durch eine Thiamidol-hal-

tige Nachpflege noch weiter verbessert 

werden kann (S. 9 ff).

Ein weiteres Thema, das gerade durch die 

Einschränkungen der Pandemie wichtig 

wurde und wohl auch in Zukunft noch an 

Bedeutung gewinnen wird, ist die Integra-

tion neuer Technologien in den Praxisall-

tag. Hierzu fand im Mai 2021 eine gemein-

same Fortbildung der Dermatologischen 

Kliniken Bern, Basel und Zürich statt. Ei-

nige Highlights dieser Veranstaltung ha-

ben wir in diesem Heft mit Kon-

gressberichten näher beleuchtet 

(S. 13 ff). 

Insgesamt hat die Pandemie vie-

les verändert. Auch im Verlag 

haben wir vieles hinterfragt, un-

sere Schwerpunkte verlagert 

und neue Prioritäten gestellt. Ein 

wichtiges Ergebnis wird eine 

neue Internet-Plattform sein, die 

wir Ihnen demnächst vorstellen werden. 

Und auch die SZD selbst wird sich neu aus-

richten. Mehr Informationen folgen im 

nächsten Heft. Jetzt wünsche ich Ihnen erst 

einmal eine interessante Lektüre der aktu-

ellen Ausgabe, die Sie in den Händen hal-

ten.

Herzlichst, Ihre 

Adela Žatecky
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Liebe Leserin, lieber Leser 
Wenn in dieser Zeitschrift von «Arzt» oder von 
«Patient» die Rede ist, sind selbstverständlich auch 
alle Ärztinnen und Patientinnen gemeint bezie-
hungsweise angesprochen. Wir haben diese 
Formulierung lediglich aus Gründen der Einfachheit 
und der besseren Lesbarkeit gewählt. 
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